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1. Theologische Fakultät, 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung der vier ältesten Paulusbriefe, 

wöchentlich 4 stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr 

im Hörgaal II (privatim); 2) Seminarübungen : Untersuchungen 

zur neutestamentlichen Chronologie, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag von 11--12 Uhr und 2--3 Uhr im Hörgaal II (priva- 

tisSime 864 gratis); 3) Linleitung in das Neue Testament (Schluss), 

wöchentlich 1 stündig, Montag von 11--12 Uhr im Hörsaal II 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte Seit der französisSchen 

Revolution, wöchentlich 4stündig, Mittwoch mit Samstag von 

11-- 12 Uhr im Hörgaal 1 (privatim); 2) Kirchenhistorisches 

Seminar: Quellen zur Geschichte der Aufklärung und der 

Restauration, wöchentlich 2stündig, Donnerstag von 4--6 Uhr 

im Semiparzimmer 2 (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Zahn: 1) Dogmatik IL (Schöpfungslehre) wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal I 

(privatim) ; 2) Dogmatisches Seminar (vergleichende Lektüre 

eschatologischer Thomas- und Skotus-Texte) wöchentlich 1 Stündig, 

Freitag von 4--5 Uhr im Seminarzimmer 1 (privatissime ed 

gratis). 

Prof. Dr. Kneib: 1) Gott und Geist 1, Teil, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Freitag, Samstag von 7--8 Uhr 

vorm. im Hörsaal 1 (privatim); 2) Besprechung ausgewählter 

Fragen aus der Apologetik, wöchentlich 1stündig, Mittwoch 

von 7-8 Uhr vorm. im Hörgaal I (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1) Die lateiniSschen Väter des dritten und vierten 

Jahrhunderts, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag 

von 11--12 Uhr im Hörgaal Ill (privatim); 2) Verwaltung der 
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Sakramente, wöchentlich 3stündig, Dienstag, Donnerstag von 

11--12, Samstag von 9-- 10 Uhr im Hörsaal ΠῚ (privatim); 

3) Im Seminar: Erklärung ausgewählter liturgischer Texte, 

wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im Seminar- 

zimmer 11 (privatisSime 8ed gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung der Kleinen Propheten, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr 

im Hörgaal 111 (privatim); 2)' Hebräische Grammatik mit Lektüre 

ausgewählter historischer Texte, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

und Samstag von 8--9 Uhr im Hörsaal III (privatim); 3) Alt- 

testamentliches Seminar: Lektüre von JeSajas Kap. 40--66, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr im Seminar- 

zimmer 1 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht IL Teil: Regierung der Kirche, 

verbunden mit Übungen, wöchentlich Gstündig, Montag mit 
Samstag von 10--11 Uhr im Hörgaal Ill (privatim); 2) Bayerisches 

Kirchenvermögensrecht (Kirchengemeindeordnung, Fortsetzung), 

wöchentlich 2 stündig, Montag und Freitag von 3--4 Uhr im 

Hörgaal II (publice). | 

Prof. Dr. Ruland: 1) Spezielle Moraltheologie IL Teil, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal Il 

(privatim); 2) Theorie der geistlichen BeredSamkeit, wöchentlich 

2 Stündig, Freitag und Samstag von 9---10 Uhr im Hörgaal 1] 

(privatim). |



11. Rechts- und Staatswissenschaftliche 

Fakultät. 

Prof. Geheimer Rat Dr. H. von Burckhard: Von der Verpflichtung 

VorleSungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geheimer Rat, Reichsrat Dr. G. von Schanz: 1) National- 

ökonomie, Spez, Teil(Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr im Hörsaal VIII 

(privatim); 2) Statistik als Einleitung in die Soziologie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

10--11 Uhr im Hörsaal IV (privatim); 3) Versicherungsseminar, 

wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 8--10 Uhr im Hörgaal V 

(privatim). | 

Prof. Dr. Mayer: 1) Familienrecht, wöchentlich 4sStündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörzgaal V 

(privatim); 2) Erbrecht des bürgerlichen GeSetzbuches, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 

Uhr im Hörgaal V (privatim) ; 3) Landeszivilrecht und Reichszivil- 

recht ausSerhalb des bürgerlichen Gezetzbuches, wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag und Freitag von 3-4 Uhr im Hörsaal αὶ 

(privatim); 4) Rechtsgeschichtliche Übungen, wöchentlich 1 Stündig 

in noch zu bestimmender Stunde, im? Hörgaal V (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Oetker: 1) Strafrecht besonderer Teil 

mit Einschluss des bayerischen Partikularrechts unter Berück- 

Sichtigung der Entwürfe eines neuen Reichsstrafgesetzbuches, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 12--1 Uhr 

im Hörgaal V (privatim); 2) Freiwillige Gerichtsbarkeit nach 

Reichs- und bayerischem Recht, wöchentlich 3 Stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag von 4--5 Uhr im Hörgaal V (privatim); 

3) Konkurs, wöchentlich 2 Stündig, Montag, Mittwoch von 3--4 Uhr 

im Hörgaal V (privatim); 4) Übungen im Strafrecht, wöchentlich 

2 stündig, Dienstag von 6-8 Uhr abends im Hörgsaal V (priva- 

tisSime), 5) Übungen im Strafprozeszrecht, wöchentlich 2 Stündig, 

Donnerstag von 6--8 Uhr im Hörsaal V (privatisSime).
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Prof. Geheimer Hofrat Dr. Meurer: 1) Völkerrecht, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 5--6 Uhr, im Hörsaal V 

(privatim); 2) Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht, wöchent- 

lich 2 Stündig, Freitag von 4--6 Uhr im Hörsaal V (privatisSime). 

Prof. Dr. Piloty: 1) Reichsstaatsrecht, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

2) Verwaltungsrecht (begonderer Teil), wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 11--12 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

3) Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 2 3tündig, 

Samstag von 10--12 Uhr im Hörsaal VI (privatissime). 

Prof. Dr. Binder: 1) Geschichte des römischen Rechts mit Ein- 

Schluss des Zivilprozesses, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit 

Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal ΕΥ̓ (privatim); 2) Bürgerliches 

Recht: Allgemeine Lehren, wöchentlich 5 stündig, Montag mit 

Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 3) Exegeticum 

des römiSchen Rechts für Anfänger, wöchentlich 2 Sstündig, 

Montag von 6--8 Uhr abends im Hörgaal IV (privatisSime); 

4) Konversatorium über das Sachenrecht des B.G.B., wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag von 4--6 Uhr im Hörsaal IV (privatissime). 

Prof. Dr. Mendelssohn Bartholdy: 1) Zivilprozess 11. Teil: Zwangs- 

vollstreckung und besondere Prozessarten (ohne Konkursrecht, 

wöchentlich 4 stündig, Montag mit Mittwoch von 7--8 Uhr 

vormittags, Dienstag 4-5 Uhr nachmittags im Hörgaal VI (priva- 

tim); 2) Praktische Übungen im bürgerlichen Recht mit Schrift- 

lichen Arbeiten, wöchentlich 2 Stündig, Montag von 6-8 Uhr 

abends im Hörsaal VI (privatisSime); 3) Praktische Übungen im 

Vollstreckungs- und Konkursrecht mit Schriftlichen Arbeiten, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 6--8 Uhr abends, im Hör- 

Saal VI (privatisSine); 4) Zivilprozess-Seminar, wöchentlich 1 stün- 

dig in noch zu bestimmender Stunde im Seminarzimmer IV 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. hon. Dr. Freisen: Staatliches und Kirchliches Eberecht, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit (privatim).



III. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geheimer Rat Dr. von Leube, Exzellenz: Von der Verpflichtung 

Vorlesungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäkologische 

Klinik, wöchentlich 6stündig, täglich von 9--10 Uhr in der 

Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich-gynäkologische Pro- 

pädeutik (UnterSuchungskurs), wöchentlich 2stündig, Mittwoch 

von 11--12 Uhr, Samstag von 12--1 Uhr in der Frauenklinik 

(privatim). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene II. Teil, unabhängig vom 1. Teil 

(Boden, Wasger, Ätiologie und Prophylaxe der Infektionskrank- 

heiten), wöchentlich 4stündig, Mittwoch von 3--5, Dienstag und 

Donnerstag von 11--12 Uhr im bygienischen Institut (privatim); 

2) Bakteriologischer Kurs, wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und 
Freitag von 2--4 Uhr im hygienischen Institut (privatissime) ; 

3) Arbeiten im hygienischen Institut für Mediziner in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime Sed gratis); 4) Arbeiten im hygienischen 

Institut für Chemiker, Zahnärzte, Pharmazeuten in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime), 

Prof. Dr. Rieger: 1) PsychiatriSche Klinik, wöchentlich 4 stündig, 

Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr (privatim); 2) Arbeiten 

im Laboratorium gemeingchaſtlich mit Prof. Dr. Reichardt 

täglich (privatisSime Sed gratis), 

Prof. Dr. von Frey: 1) Physiologie der Erregung, wöchentlich 

5Stündig, Dienstag von 9 (5. t.) bis 10 Uhr, Mittwoch und 

Donnerstag von !/2 9--10 Uhr im phySiologischen Institut (pri- 

vatim); 2) PhySiologiSche Übungen gemeinschaftlich mit Prof. 
Dr. Ackermann und Privatdozent Dr. Hoffmann, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr im phySio- 

logischen Institut (privatim); 3) Physiologische Untersuchungen, 

täglich in beliebiger Stundenzahl im phySiologischen Institut 

(privatisSime ged gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Enderlen: 1) Chirurgische Klinik und Poli- 
klinik, wöchentlich 6 Stündig, täglich von 10--11 Uhr im Opera-
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tionsSaal des Juliusspitales (privatim); 2) Chirurgischer Opera- 

tionskurs, wöchentlich 11 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

von 4--7, Freitag von 4--6 Uhr im Präparierzaal des ana- 

tomisSchen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Gerhardt: 1) Medizinische Klinik, wöchentlich 6stündig, 

täglich von 8--9 Uhr im Hörsaal der medizinischen Klinik 

(privatim); 2) KliniSche Vigite, wöchentlich 1 Stündig, Freitag vou 

5--6 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik (gratis); 3) Krank- 

heiten der Respirationsorgane, wöchentlich 1 stündig, Donnerstag 

von 6--7 Uhr im Hörgaal der medizinisSchen Klinik (publice). 

Prof. Dr. M. B. Schmidt: 1) Allgemeine Pathologie und pathologische 

Anatomie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 11--12 Uhr im pathologischen Institut (privatim); 

2) Kurgus der pathologischen Histologie und medizinischen 

Bakteriologie (gemeinzam mit Prof. Dr. Helly), wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 7--8 Uhr vorm., Freitag 

von 6-8 Uhr nachm. im pathologischen Institut (privatissime). 

3) Demonstrationskurs, wöchentlich 2 stündig, Montag von 6 bis 

7 Uhr und Mittwoch von 5--6 Uhr im pathologischen Institut 

(privatim). 

Prof. Dr. Faust: 1) Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Rezeptierübungen, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch von 12--1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 

2) Experimentelle Toxikologie in Bezug auf Hygiene und foren- 

SiSche Praxis, wöchentlich 2 5tündig, Donnerstag und Freitag 

von 12---1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 3) Über 

tierische Gifte, wöchentlich 1stündig, nach Übereinkunft im 
pharmakologiSchen Institut (privatim); 4) Arbeiten im pharma- 

kologischen Institut, täglich vor- und nachmittags (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen 11. Teil, Nerven- 

und Gefäss-System, wöchentlich 8stündig (einschliessSlich 3 Demon- 

StrationsStunden), täglich von 11--12 Uhr; Mittwoch und Samstag 

auch von 12--1 Uhr im anatomischen Institut (privatim); 2) Mikro- 

Skopisch-technischer Kurs für Anfänger, gemeinschaftlich mit
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dem ProgSektor der Histologie Dr. Vonwiller, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag und Freitag vormittags von 7-9 Uhr!) im 

MikroskopierSaal des anatomischen Instituts (privatim); 3) Em- 

bryologischer Kurs, gemeinschaftlich mit Dr. Vonwiller, 

wöchentlich 38tündig, Mittwoch und Donnerstag von 5--6*/2z Uhr 

im anatomischen Institut (privatisSime); 4) Laboratorium für 

Mikroskopie und Entwicklungsgeschichte für Spezielle Unter- 

Suchungen, gemeinschaftlich mit Dr. Vonwiller, wöchentlich 

90 Stündig, täglich von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstags nur vor- 

mittags im Laboratorium des anatomischen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Wessely: 1) Ophthalmoiogische Klinik und Poliklinik, 
wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 

11-12 Uhr in der Augenklinik (privatim); 2) Augenspiegelkurs, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

in der Augenklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der 

Klinik (für Vorgeschrittenere), täglich in beliebiger Stundenzahl 

(privatissgime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. F. Riedinger: 1) Spezielle Chirurgie, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im pathologischen Institut (privatim); 2) KliniSche Propädeutik, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 3--4 Uhr in 

der Privatklinik, Heinestr. 4 (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Matterstock: 1) MediziniSche Poliklinik und ambu- 

lante Kinderklinik, wöchentlich 6 Stündig, Dienstag und Freitag 

von 12--1 Uhr Demonsgtration von Kindern, Donnerztag und 

Samstag von 12-1 Uhr, 80wie Montag und Mittwoch von 2 bis 

3 Uhr Vorstellung von Erwachsenen und Kindern im Hörsaal der 

medizinischen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik (privatim); 

2) Kurzus der Impftechnik, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und 

Freitag um 6 resp. 7 Uhr abends im Hörgaal der medizinischen 

Poliklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der medi- 

ziniSchen Poliklinik, täglich (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

Kraukenvorstellung, wöchentlich 2--3 Stündig, Montag, Mittwoch 

1) Ausser diesen offiziellen Stunden bestehea noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zahl.
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ev. Freitag von 5--6 Uhr nachmittags in der Univergitäts- 

Ohrenklinik, Kaigerstr. 12 (privatim); 2) Otoskopischer Kurs für 

Anfänger, Operationgzübungen, wöchentlich 2--3 Stündig nach 

Übereinkunft in der Universitäts - Ohrenklinik (privatissSime); 
3) WisSengschaftliche Arbeiten im Laboratorium der Ohrenklinik, 

täglich nach Übereinkunft, in der Univergitäts-Ohrenklinik (pri- 

vatisSime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der mediziniSchen Geographie und Statistik, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im grossen 

Hörgaal des pathologischen Instituts (publice); 2) Theoretisch- 

praktischer Kurs der OphthalmosKkopie, wöchentlich 2 Stündig in 

noch zu bestimmender Zeit im Kurz3Saal der Dozenten im medi- 

ziniSchen Kollegienhaus (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger: Über Unfallkunde, Sozialgesetzgebung 

und Gutachterwesen aus dem Gebiete der Chirurgie (mit Kranken- 

vorstellung), wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11--12 Uhr 

in der Privatklinik, Hofstr. 18 (privatisSime 38ed gratis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Kurs der RhinosSkopie und Laryngoskopie für 

Anfänger, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 

6--7 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/111 (neue Zahnklinik) 

(privatissime); 2) Poliklinik für NagSen- und Kehlkopfleidende, 

wöchentlich 6 Stündig, gruppenweise: 1, Gruppe: Montag, Mitt- 

woch, Freitag von 9--10 Uhr, 1{. Gruppe: Dienstazg, Donnerstag, 

Samstag von 9--10 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/111, 

(neue Zahnklinik), (privatim). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 sStündig, Freitag 

von 71/2--81/4 Uhr vorm. in Seiner Privatwohnung, Friedenstr. 3/1 

(privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie (Krankheiten der 

Brust- und Bauchorgane), wöchentlich 4stündig, Montag mit 

Donnerstag von 71/2--8 1/4 Uhr vorm. in Seiner Privatwohnung, 

Friedenstr. 3/[ (privatim). 

Prof. Med.-Rat Dr. Stumpf: 1) Gerichtlich - medizinischer Kurs, 
wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

im kleinen Hörzaal der Anatomie (privatim); 2) Über die wichtig- 

Sten Kapitel der gerichtlichen Medizin mit Demonstrationen,
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für Juristen und andere immatrikulierte Nichtmediziner, 1 Stündig, 

Dienstag von 3--4 Uhr im kleinen Hörsaal der Anatomie (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, des 

Halses und der oberen Extremitäten, wöchentlich 4 sStündig, 

Montag und Donnerstag von 7--8 Uhr, Mittwoch von 7--9 Uhr 

vorm. in der Anatomie (privatim); 2) Anatomie der Sinnesorgane, 

wöchentlich 3 !/2 Stündig, Montag von 41/4--1/2 6 Uhr, Mittwoch 

und Donnerstag von 4--5 Uhr in der Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. Weygandt: beurlaubt. 

Prof. Dr. Lubosch: Skelett- und Muskelsystem (mit Demonstra- 

tionen), wöchentlich 6 Stündig, Montag mit Samstag von 10--11 

Uhr, (Demonstrationen in noch zu bestimmender Stunde) in der 

Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. J. Riedinger: 1) Über Frakturen und Luxationen, wöchent- 
lich 2 stündig, Freitag von 6--8 Uhr nachm. im medizinischen 

Kollegienhaus (privatim); 2) Über Heilgymnastik und Massage, 
wöchentlich 1stündig, Samstag von 12-1 Uhr in noch zu be- 

Stimmendem Lokale (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. G. Burckhard: Geburtshilflicher Operationskurs, wöchent- 
lich 6 stündig, Montag mit Freitag von 6--7, Dienstag von 7--8 

Uhr in der Universitäts-Frauenklinik (privatissime). 

Prof. Hofrat Dr. Michel: Im zahnärztlichen Institut, Pleichertorstr. 32: 

1) Kurs der zahnärztlichen Technilkk, wöchentlich 30 stündig, 

Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatissime) ; 

2) Kurs der Zahnfüllungsmethoden, wöchentlich 30 Stündig, Montag 

mit Samstag von 10-12 und 3--6 Uhr (privatisSime); 3) Pathologie 

und Therapie der Zahn- und Maundkrankheiten, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr 

vormittags (privatim); 4) Poliklinik und Extraktionskurs, wöchent- 

lich 6 Stündig, Montag mit Freitag von 2--3, Samstag von 12--1 

Uhr (privatim); 5) Zahnärztliche's Kolloquium, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 8-9 Uhr vormittags (publice). 

Weitere Vorlegungen über Zahnheilkunde: Seite 15.



Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 Stündig, Montag und Mitt- 

woch von 12---1, Samstag von 2--3 Uhr im Hörgaal 20 (Haut- 

klinik) im Juliusspital (privatim); 2) Pathologie und Therapie 

der Syphilis, wöchentlich in einer noch zu bestimmenden Stunde 

in der Hautklinik des JuliussSpitals (privatisSSime Sed gratis); 

3) Praktischer Kurs der Strahlentherapie (Röntgen-Lichtbehand- 

lung, Radium usw.), einmal wöchentlich 1--2 Stunden gemeinsam 

mit dem AssiStenten Dr. Schönfeld, in noch zu bestimmender 

Zeit, Paradeplatz 2.11 (privatissime); 4) Arbeiten im Laboratorium 

der Poliklinik für Vorgerückte, wöchentlich 42 stündig von 9 bis 

1 und 4--- Uhr in der Poliklinik für Haut- und Geschlechts- 

krankheiten Paradeplatz 2/11 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Oberarzt Dr. Polano: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchentlich 

ὃ Stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr im grossen 

Hörsaal der Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich-gynako- 

logiSches Seminar, wöchentlich 2stündig, Montag von 12---1, 

Donnerstag von 11--12 Uhr im kleinen Hörsaal der Frauen- 

klinik (privatisSime); 3) Über Ehe und Fortpflanzung: 1. Teil: 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 4-5 Uhr für Studierende aller Fakultäten im 

grossen Hörgaal der Frauenklinik (publice). 

Prof. Dr. Reichardt: 1) Allgemeine und gerichtliche PSychopatho- 

logie und Psychiatrie, für Mediziner und Juristen, wöchent- 

lich 1 Stündig, Freitag von 6--7 Uhr nachm, , in der neuen 

Universität (privatisSime Sed gratis); 2) Kurs der Unfallkunde, 

SozialgeSetzgebung und Gutachtertätigkeit (innere und Nerven- 

krankheiten; allgemeiner Teil usw.) mit Krankendemonstrationen, 

wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 4--5 Uhr in der Poliklinik für 

P3ychisch-Nervöze, Pleichertorstr. 32/1I1 (privatisSime Sed gratis); 

3) Neurologische Diagnostik und Therapie, wöchentlich 1 Stündig, 

Dienstag von 4--5 Uhr in der Poliklinik ſür PSychisch-Nervöse 

(privatiSSime Sed gratis); 4) Arbeiten im Laboratorium der 

psychiatrischen Klinik, täglich 8 stündig (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Ackermann: 1) Die Chemie des Harns, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 2--3 Uhr im kleinen Hörsaal des phySiologischen
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Instituts (privatim); 2) Spezielle physSiologisSche Chemie, wöchent- 

lich Lstündig, Dienstag von 2--3 Uhr ebenda (privatim); 

3) Kurzes Praktikum der organischen Chemie für Mediziner, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 4-6 Uhr im phySsiologischen 

Institut (privatim); 4) PhySsiologiSsch-chemisches Laboratorium, 

ganztägig, im phySiologischen Institut (privatisSsime); 5) PhySsio- 

logisSche Übungen gemeinschaftlich mit Profes3or Dr. von Frey 

(Siehe Prof. v. Frey), (privatim); 6) Über die Lehre von der 
inneren Sekretion, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 6--7 Uhr 

(privatim). 

Prof. Dr. Lüdke: 1) Kurs der Perkuszion und Auskultation für 

Geübtere, wöchentlich 2 stündig in noch zu bestimmender Zeit 

in der medizinischen Klinik (privatisSime); 2) Über Blutkrank- 

heiten, wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im 

Hörgaal der mediziniSchen Klinik (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Helly: 1) Kurs der pathologischen Histologie und medi- 

zinischen Bakterlologie gemeingam mit Prof. Dr. M. B. Schmidt 

"(Siehe Prof. Dr. M. B. Schmidt) im pathologischen Institut 

(privatisSime); 2) Pathologie der Organe mit innerer Sekretion, 

wöchentlich ! stündig, Samstag von 11--12 Uhr (verlegbar) im 

pathologischen Institut (privatim). 

Privatdozent Dr. Sommer: beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Treutlein: Schiffshygiene, mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schiffsärztlichen Verhältnissge auch für Nicht- 

mediziner, wöchentlich Zstündig in noch zu bestimmender Zeit 

im hygieniSchen Institut (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Faulhaber: 1) Die diagnostisSche Anwendung der 

Röntgenstrahlen in der internen Medizin 11. Teil: Röntgen- 

diagnostik des Verdauungstraktus (SpeiSeröhre, Magen, Darm). 

(Theoretisch-praktischer Kurs mit Krankendemonstrationen), 

wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr abends im 

Privatinstitut, Augustinerstr. 22/11 (privatisSime);. 2) KurSus 

der Röntgentechnik (mit praktischen Übungen in der Be- 

dienung der Apparate, der Durchleuchtung, röntgenographische 

Aufnahmen etc.), wöchentlich 2 stündig in noch zu bestimmender
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Zeit im Privatinstitut (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen 

Arbeiten, täglich nachmittags im Privatinstitut (privatisSime ged 

gratis). 

Privatdozent Dr. Magnus-Alsifeben: 1) Kursus der Auskultation und 
PerkusSsion für Anfänger, wöchentlich 2 stündig in der medi- 

zinisSchen Klinik, nach Vereinbarung (privatisSime); 2) Kapitel 

aus der pathologiSschen PhySiologie, wöchentlich 1 stündig, nach 

Vereinbarung, im Hörgaal des pathologischen Instituts (publice). 

Privatdozent Dr. Hoffmann: 1) Über Atmung, Blutgase und respira- 

toriSchen GaSwechsel, wöchentlich 1Sstündig, Donnerstag von 

5--6 Uhr im kleinen Hörgaal des phySiologischen Ingtituts 

(privatim); 2) PhySiologigche Übungen, gemeinschaſtlich mit 

Prof, Dr. von Frey (ziehe Prof. Dr. von Frey), (privatim). 

Privatdozent Dr. Flury: 1) Die wisSen3chaftlichen Grundlagen der 

Balneologie und Hydrotherapie (Pharmakologie des Wassers 

und der Salze), wöchentlich 2 stündig nach Übereinkunft im 

pharmakologischen Institut (privatim); 2) Praktische Übungen 
im Verordnen und Dispensieren von Arzneien, wöchentlich 

3 stündig, Montag, Dienstag und Mittwoch von 12--1?/z Uhr 

(in der zweiten Hälfte des Semesters) im pharmakologischen 

Institut (privatisSime); 3) Arbeiten im pharmakologischen Institut, 

in Gemeinschaft mit Prof. Dr. Faust, täglich vor- und nach- 

mittags im pharmakologischen Institut (Siebe Prof. Dr. Faust) 

Privatdozent Dr. Joh. E. Schmidt: 1) Verbandskurs, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Samstag von 4--6 Uhr in der chirurgischen Poliklinik im 

Juliusspital (privatim) ; 2) KliniSche Visite, wöchentlich 1 Stündig, 

Montag von 7--8 Uhr in der chirurgischen Klinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Köllner: Die Beteiligung des Auges an den All- 

gemeinerkrankungen (mit Demonstrationen), wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 3--4 Uhr in der Augenklinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Jacob: 1) Kurs der klinisch-chemischen, mikro- 

Skopischen und bakteriologiSchen Untergzuchungsmethoden, wöchent- 

lich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit in der medizinischen 

Klinik (privatisSime); 2) Über die diätetische Behandlung innerer 
Krankheiten, wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender 

Zeit in der medizinischen Klinik (privatim).
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Privatdozent Dr. Lobenhoffer: 1) Chirurgische Propädeutik, wöchent- 

lich 5Stündig, Montag, Dienstag, Freitag von 12--1*?/4 Uhr in der 

chirurgischen Poliklinik im Juliusspital (privatim); 2) Lungen- 

chirurgie, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 3--4 Uhr in der 

chirurgischen Klinik (publice). 

Im Auftrage und unter Leitung des ProfesSors Hofrats 

Dr. Michel wird im Zahnärztlichen Institut gelesen: 

Durch ASzistent Dr. Müller: 1) Zahnärztlicher Operationskurs, 

wöchentlich 3Sstündig , Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 

12--1 Uhr (privatissime); 2) Zahnärztlicher Röntgenkurs, wöchent- 

lich 2 stündig Montag, Freitag von 12--1 Uhr (privatisSime). 

Durch AsSsistent A. Klughardt: 1) Orthodontisches Praktikum, wöchent- 
lich 3 Stündig, Dienstag von 6--7 Uhr, Freitag von 6--8 Uhr 
(privatissime); 2) Metallurgie, mit Demonstrationen, wöchentlich 

1 Stündig, Montag von 9-- 10 Uhr (privatisSime); 3) Kurs der Kronen- 

und Brückenarbeiten, wöchentlich 5 stündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 5-6 Uhr (privatissime).



IV. PhiloSophisSche Fakultät. 

a) PhiloSophisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimer Rat Dr. M. v. Schanz: Von der Verpflichtung 

VorleSungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik für Anfänger 

mit Berücksichtigung der verwandten Sprachen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr 

im Hörsaal VII (privatim); 2) Gotische Übungen (Fortsgetzung), 

wöchentlich 2 stündig, Montag, Donnerstag von 5--6 Uhr im 

Hörsaal VII (privatisSime Sed gratis); 3) Fortsetzung des Sans- 

kritkursus, wöchentlich 2 Stündig, im noch zu bestimmenden 

Stunden, im SsSprachwissenschaftlichen Seminar (privatisSime 586 

gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Althochdeutsch (Grammatik und Lektüre 

nach Mansion, Ahd. Lesebuch), wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4-5 Uhr im Hörgaal XI 

(privatim); 2) Im Seminar: Meier Helmbrecht Augg. v. Panzer, 

wöchentlich 2 stündig, Samstag von 8-10 Uhr im Seminar- 

zimmer 8 (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Ethik, wöchentlich 4 stündig, Montag und Dienstag 

von 16--11, Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr im Hörsaal 

XII (privatim); 2) Geschichte der Pädagogik mit besonderer 

Berücksichtigung der Neuzeit, wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch, 

Donnerstag, Freitag, Samstag von 10-- 11 Uhr im Hörgaal ΧΗ 

(privatim); 3) Im philosophischen Seminar A: Pädagogische 

Übungen, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11-12 Uhr im Hör- 
Saal X (privatisSime Sed gratis); 4) Anleitung zu wisSenschaftlichen 

Arbeiten auf dem Gebiet der PhiloSophie und Pädagogik, Sprech- 

Stunde hiefür, Montag von 1--2 Uhr, Heidingsfelderstrasse 32/11 

Prof. Dr. Henner: 1) Geschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

9--10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Historisches Seminar, 

11. Abteilung: Übungen auf dem Gebiet der Geschichte des
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Mittelalters, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 10---12 Uhr im 

Seminarlokal (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1) Geschichte der franzöSischen Revolution, 

wöchentlich 4 ztündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11--12 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) Übungen aus dem 

Gebiet der neueren Geschichte im historischen Seminar, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr im Seminarzimmer 7 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Geschichte des Altertums in der hellenistisch- 

römischen Periode (von Alexander ἃ. Grossen bis auf Cägar), 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

von 10--11 Uhr im Hörsaal X (privatim); 2) Übungen des alt- 
hiStoriSchen Seminars, wöchentlich 2 stündig, Dienstag von 6 bis 

8 Uhr im althistorischen Seminarzimmer (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Hosius: 1) Begriff, Geschichte und Methode der klassi- 

Schen Philologie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im Hörsaal XI (privatim) ; 

2) Seminar: Properz" Elegien, wöchentlich 2 Stündig, Samstag 

von 10--12 Uhr im Hörgzaal XI (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Antike Malerei, zugleich als Kinführung in 

die Vasen-Kunde, wöchentlich 4 Sstündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag von 7--8 Uhr vorm., im kunstgeschichtlichen 

Muzeum (Alte Universität), Domerschulstrasse 16 (privatim) ; 

2) Archäologisches Seminar: Übungen an den Originalen und 

Abgügsen des kunstgeschichtlichen Mugeums, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Montag von 6--8 Uhr nachm. im kunstgeschichtlichen Muzeum 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jiriczek: 1) Englische Literaturgeschichte des 17. und 

18. Jahrhunderts, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10---11 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 

2) Englisches Seminar: Mittelenglische Übungen, wöchentlich 

2 Stünd1g, Mittwoch von 6--8 Uhr im Hörgaal XI (privatisSime 

ged gratis). 

Prof. Dr. Regel: 1) Die Alpenländer, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Vonnerstag, Freitag von 8--9 Uhr, im Hörsaal XII 

(privatim); 2) Biologische Geographie (Pflanzen- und "Tiergeo- 

2
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graphie), wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im 

geographischen Seminar (privatim). 

Prof. Dr. Marbe: 1) Geschichte der Philosopbhie von Kant bis auf 

die Gegenwart, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 5-6 Uhr im Hörgsaal X (privatim); 2) Philo- 

Sophisches Seminar, Abteilung B: Übungen zur modernen ÄSthetik, 

wöchentlich 1 Stündig, Donnerstag von 6--7 Uhr im philosophischen 

Seminar, Abteilung B, Domerschulstr. 16 (Alte Univergität), 

(privatisSime Sed gratis); 3) Anleitung zu wiSSenschaftlichen auch 

pädagogischen Arbeiten, wöchentlich 44stündig, täglich von 9--1, 

Montag mit Freitag 8--7 Uhr im pSychologischen Institut, Domer- 

Schulstrasse 16 (Alte Univergität), (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Küchler: 1) FranzöSische Phonetik, wöchentlich 1 Stündig, 

Donnerstag von 8--9 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Das 

klasSiSche Drama in den romanischen Ländern, besonders in 

Frankreich, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag, Freitag von 8 bis 

9 Uhr im Hörgsaal X (privatim); 3) Geschichte der neufranzögsi- 

Schen Schriftsprache auf historischer Grundlage, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Mittwoch von 8--10 Uhrim HörgaalX (privatim); 4.) RomanisSches 

Seminar: Petrarca. Lektüre und Interpretation. Besprechung 

Schriftlicher Arbeiten, wöchentlich 1*/2 Stündig, Donnerstag von 

7 Uhr pünktlich bis 8 1.4 Uhr im Hörsaal X (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Drerup: 1) HomeriSche Poetik mit Erklärung von Ilias 

Buch Y, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 11--12 Uhr im Hörsaal XI (privatim); 2) Philologi- 

Sches Seminar: Ps,-Herodes zregt πολιτείας, Wöchentlich 2 stün- 

dig, Mittwoch pünktlich ?/29--10 Uhr im Hörsaal XI (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stangl: 1) Horatius* Briefe, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal XI 

(privatim); 2) Seminar: a) Horatius' Satiren, b) griechische und 

lateinische Stilübungen, c) literarhistorische Übungen, wöchent- 

lich 2 Stündig, Samstag 7 (nicht 71/4) --9 Uhr im Hörgaal XI 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Geschichte der deutschen Literatur im 

ersten Drittel des 19. Jahrhunderts, wöchentlich 4 Stündig,
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Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12---1 Uhr im 

Hörsaal XI (privatim); 2) Seminarübungen an Goethe's Tasso, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 11---1 Uhr im Seminar- 

zimmer für deutsche Philologie (privatisSime Sed gratis). 

Prof, Dr. Knapp : 1) Geschichte deritalieniSchen RenaisSance von Giotto 

bis auf Lionardo da Vinci, Raffael, Michelangelo, Tizian und Tinto- 

„retto, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 4--5 Uhr in der alten Universität, Domerschulstra3se 16 (pri- 

vatim); 2) Führungen durch die Würzburger Kirchen und 

Sammlungen, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 3--4 Uhr 

(privatim); 3) Übungen im Anschluss an die Führungen ver- 

bunden mit Ausflägen nach Verabredung, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 4--5 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Streck: 1) Arabisch II. Kurs, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag . und Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörgaal Π (pri- 

vatim); 2) Assyrisch: Erklärung leichterer Texte, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch und Freitag von 4--5 Uhr im Hörsaal ΠῚ 

(privatim); 3) Hebräisch : Ausgewählte Kapitel der hebräischen 

Grammatik in sprachvergleichender Behandlung und Erklärung 

der Proverbien, wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Samstag 

von 11-- 1 Uhr im Hörgaal III] (privatim). 

Privatdozent Dr. Neudecker: liest nicht. 

Privatdozent Dr. Peters: 1) Hauptpunkte der Pädagogik auf pSycho- 

logischer Grundlage (mit Experimenten und Demonstrationen), 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr im 

Hörgaal des psycbologischen Instituts, Domerschulstrasse 16/11 

(privatim); 2) Einführungskurs zur experimentellen Psychologie, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr im psSychologi- 

Schen Institut, Domerz3chulstrasse 16/[1 (privatissime). 

Lektoren: 

Lektor J. Vernay, Profesgeur diplöme d'etudes Supe&rieures de 

philoSophie: 1) Le theätre du XVIIL Siecle, Marivaux, Diderot, 

Voltaire et Beaumarchais (für Hörer und Hörerinnen aller 

Fakuitäten), wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 

5--6 Uhr im Hörsaal VI (privatim); 2) Romanisches Seminar, 
9.*
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praktische Abteilung: A. Für weniger Geübte: Exercices prati- 

ques, prononclation, dict&e etc., wöchentlich 2stündig, Dienstag 

von 5--7 Uhr im Hörsaal VII (privatissime Sed gratis); B. Für 

Fortgeschrittene: Franzögische Stilübungen, traduction, vergion, 

compogition etc., wöchentlich 2 8stündig, Mittwoch von 10 bis 

12 Uhr jim Hörgaal VII (privatisSime Sed gratis). 

Lektor Herbert Wright: 1) The great English Novelists from Defoe 

down to Scott (für Hörer und Hörerinnen aller Fakultäten), 

wöchentlich Z2s3tündig, Montag und Donnerstag von 6--7 Uhr 

im Hörgaal VII (privatim); 2) Englisches Seminar, praktische 

Abteilung, nur für Neuphilologen. A. Für Fortgeschrittene : 

EsSays, Dictation, Translation, Phonetics and VerSgification, 

wöchentlich 2 stündig, Freitag von 5-7 Uhr im Hörgaal VII 

(privatisSime Sed gratis); B. Für weniger Geübte: Lektüre von 

Sefton Delmer: A Key to Spoken English (Weidmann, Berlin), 

wöchentlich 2stündig, Dienstag und Mittwoch von 3--4 Uhr im 

[lörsaal VII (privatisSime Sed gratis). 

Mario Vallauri: 1) Goldoni, Commedie Sscelte: lettura, commento, ἡ 

egercitazioni pratiche (für Hörer und Hörerinnen aller Fakul- 

täten), wöchentlich 2 *tündig, Montag und Donnerstag von 

3-4 Uhr (die Stunden können verlegt werden) (privatim); 

2) (besonders für Anfänger) E-ercizi di grammatica italiana ; let- 

ture e traduzioni dal „Cuore“ del De-Amicis (für Hörer und 

Hörerinnen aller Fakultäten), wöchentlich 2 Stündig, an noch zu 

bestimmenden Stunden (privatim).
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Ὁ) NaturwisSsensSchaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Kraus: Von der Verpflichtung Vorlesungen 

abzuhalten befreit. 

Prof. Geheimer Rat Dr. Prym: Von der Verpflichtung VorleSungen 

abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Boveri: 1) Zoologie, IL. Teil (vergleichende 

Anatomie der Wirbeltiere), wöchentlich 4 Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr im zoologischen Institut 

(privatim); 2) Zoologischer Kurs für Mediziner und Lehramts- 

kandidaten, wöchentlich 4stündig, Montag und Dienstag von 

D--7 Uhr im zoologischen Institut (privatisSime); 3) ZoologiSches 

Praktikum für Geübte, gemeingam mit Dr. Zarnik, täglich 

vor- und nachmittags im zoologischen Institut (privatisSime) ; 

4) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- und 

nachmittags im zoologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie mit Exkursionen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr 

im mineralogisch-geologischen Institut (privatim); 2) Übungen 

im Bestimmen von Mineralien, wöchentlich 2stündig, Samstag von 

11--1 Uhr im mineralogisch-geologischen Institut (privatisSime) ; 

3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, nach Vereinbarung 

(privatisSime); 4) Kristalloptik, wöchentlich 2 Stündig, nach Ver- 

einbarung (privatim). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphysik 11. Teil: 

Elektrizität und Optik, wöchentlich 5Sstündig, Montag bis Freitag 

von 9--10 Uhr im physikalischen Institut (privatim); 2) Praktische 

Übungen im physikalischen Institut, wöchentlich 4- bzw. 8 stündig, 

Montag und Mittwoch von 2--6 Uhr (privatim); 3) Praktische 

Übungen für Mediziner und Pharmazeuten, wöchentlich 4 stündig, 

Samstag von 9---1 Uhr im physikaliSschen Institut (privatisSime); 

4) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag mit Freitag von 8--9 Uhr im pharmazeutischen Insti- 

tut (privatim); 2) Pharmazeutische Chemie, anorganischer Teil,
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wöchentlich 5 stündig, Montag, Mittwoch, Donzerstag, Freitag 

von 11-12 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr im pharmazeutischen 

Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, halb- und 

ganztägig, nach Übereinkunft (privatissime); 4) Praktikum in allen 

Richtungen der angewandten Chemie und Nahrungsmittelanalyse, 

halb- und ganztägig, nach Übereinkunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Rost: 1) Variationsrechnung, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--7*/4 Uhr vorm. im 

HörSsaal IX (privatim); 2) Integralrechnung, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--8*?/4 Uhr vorm. im 

Hörgaal IX (privatim); 3) Astronomisches Praktikum für Fort- 

geschrittene, nach Vereinbarung, auf der Sternwarte (privatisSime 

Sed gratis); 4) Im mathematischen Seminar (Ὁ. und ce. durch den 

AsSsisStenten): a) Übungen zur Integralrechnung, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Mittwoch von 7--81/2 Uhr vorm. im Hörgsaal IX; b) Anwendung 

der Trigonometrie auf geodätische und astronomische Probleme, 

wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 12--1 Uhr 

im Seminarzimmer YV; 0) Methodik zur LöSung planimetriScher 

Konstruktionsaufgaben, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag, Freitag 

von 12---1 Uhr im Seminarzimmer V (privatissime Sed gratis); 

Ὁ) Im mathematischen Seminar: Anleitung zu wisgenschaftlichen 

Arbeiten, täglich nach Vereinbarung (privatissSime Sed gratis) ; 

6) Im Seminar für VersicherungswisSenschaft (durch den ASSi- 

Stenten): Höhere Mathematik II mit Übungen, wöcbentlich 

2stündig, Mittwoch von 6--8 Uhr nachm. im Seminarzimmer V 

(privatisSime Sed gratis), 

Prof. Geh. Regierungsrat Dr. Buchner : 1) Organische Experimental- 

Chemie, wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 10 bis 

11 Uhr im chemischen Institut (privatim); 2) Analytisch-chemi- 

Sches Praktikum, gemeingam mit Prof. Dr. Manchot: 8) ganz- 

tägig, Montag bis Freitag von 8--12 und 2--6 Uhr; Ὁ) halb- 

tägig, Montag bis Freitag von ,.8--12 oder 2--6 Uhr (priva- 

tiSSime); 8) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinzam 

mit Dr. Emmert und N, N., wöchentlich G63tündig, Montag 

und Freitag von 2--5 Uhr oder Dienstag von 2--5 und
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und Samstag von 8--11 Uhr (privatizSime); 4) Praktikum für 

präparative Arbeiten, täglich, Montag bis Freitag von 8--12 

und 2--6 Uhr, Samstag von 8---12 Uhr (privatissime); 5) Au- 

leitung zu Selbständigen Unterguchungen, gemeingam mit Prof. 

Dr. Manchot, täglich, Montag bis Freitag von 8--12 Uhr 

und 2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr (privatisSime); 6) Physi- 

kalisch-chemischer Kinführungskurs, gemeingam mit Dr, v. Halban, 

wöchentlich 8stündig, zwei Wochen ganztägig, nach Vereinbarung 

(privatisSime); 7) Kolloquium, gemeinsam mit Prof. Dr. Manchot, 

Dr. Emmert und Dr, v. ZBalban, wöchentlich 1stündig, am 

2. und 4. Mittwoch jeden Monats 6--71/z Uhr (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. von Weber: 1) Algebraische Kurven, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr 

im Hörsaal IX (privatim); 2) Differentialgeometrie 11, Teil: 

Abbildung und Deformation der Flächen, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Ilör- 

Saal IX (privatim); 3) Im Seminar: Übungen zur höheren 

Geometrie, 1!/2 Stündig, Mittwoch 9 Uhr präzis bis 10!/4 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kniep: 1) Spezielle Botanik (System des Pflanzenreichs), 

wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag von 7--8 Uhr im 

Botanischen Institut (privatim); 2) Übungen im Unterguchen 

und Bestimmen von Blütenpflanzen, wöchentlich Z Stündig, 

Donnerstag von 5-- 7 Uhr im Botanischen Institut (privatim); 

3) Mikroskopische Übungen für Anfänger, 1. Kurz: Pflanzen- 

anatomie, wöchentlich 4Stündig, Dienstag von 8-12 Uhr; IL Kurs: 

Fortpflanzung der Pflanzen, wöchentlich 4stündig, Dienstag 

von 8--12 Uhr (privatissime); 4) Botanisches Praktikum für 

Fortgeschrittene; Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten, Vor- 

mittags (für Doktoranden ganztägig) im Botanischen Institut 

(privatisSime); 5) Mikroskopisches Drogenpraktikum, 1. Kurs: 

Anatomie der Drogen, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch von 8 bis 

12 Uhr; 1. Kurs: Untersuchung von Drogenpulvern, wöchent- 

lich 4stündig, Mittwoch von 8--12 Uhr (privatissSime); 6) Bo- 

tanische Exkursgionen (nach jeweiliger Anzeige) Samstag (publice).



- 34 - 

Prof. Dr. Selling: Von der Verpflichtung VorleSungen abzuhalten 

befreit. 

Prof. Dr. Cantor: Elektromagnetische Lichttheorie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 6--7 Uhr 

im kleinen Hörsaal des physikalischen Instituts (privatim), 

Prof. Dr. Manchot: 1) Massanalyse (Experimentalvorlesung unter 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1 stündig, Montag von 5 bis 

6 Uhr im kleinen Hörsaal des chemischen Instituts (privatim); 

2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemeingam mit ProfesSor 

Dr. Buchner (Siehe Prof. Dr. Buchner); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Unterguchungen, gemeinsam mit Prof. Dr. Buch- 

ner (Siehe Prof. Dr. Buchner). 

Prof. Dr. Hilb: 1) Anwendung der Differentialrechnung auf die 

Theorie der ebenen Kurven, wöchentlich 43tündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 1{2---11 1. Uhr im Hörgaal 

ΙΧ (privatim); 2) Determinanten, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch 

von 101/2--12'/4 Uhr, Samstag von 91/2--111/4 Uhr im Hör- 

888] IX (privatim). 

Prof. Dr. Pauly: 1) Anleitung zu Selbständigen Unterguchungen, 

wöchentlich 44 Stündig, Montag mit Freitag von 8-12 und 

2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr im Privatinstitut Sedan- 

Strasse 5 (privatisSime nach Rücksprache); 2) Tagesfragen der 

praktiSschen Chemie, in wöchentlich einer noch zu bestimmenden 

Stunde, Sedanstrasse 5 (privatisSime Sed gratis). 
Prof. Dr. Harms: Ausgewählte Kapitel der theoretischen Physik, 

wöchentlich 2 stündig, Donnerstag, Freitag von 5-6 Uhr im 

physikalischen Instituts (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlotterbeck: wird Später ankündigen. 
Privatdozent Dr. Emmert: 1) Chemie der Alkaloide, wöchentlich 

1 Stündig, Donnerstag von 12--1 Uhr im kleinen Hörgaal des 

chemischen Instituts (privatim); 2) Chemisches Praktikum für 

Mediziner, gemeingam mit Prof. Dr. Buchner und N. N. (Siebe 

Prof. Dr. Buchner). 

Privatdozent Dr. von Halban: 1) Elektrochemie, wöchentlich 1 8tün- 

dig in noch zu verabredender Stunde im kleinen Hörgaal des
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chemischen Instituts (privatim); 2) Physikalisch-chemischer Ein- 

führungskurs, gemeimgam mit Prof. Dr. Buchner (Siehe Prof. 

Dr. Buchner). 

Privatdozent Dr. Zarnik: 1) Naturgeschichte der Ingekten, wöchent- 
lich Z2stündig, Mittwoch und Donnerstag von 5-6 Uhr im 

kleinen Hörsaal des zoologischen Instituts (privatim); 2) Praktikum 

für Geübte, gemeinsam mit ProfesSsor Dr. Boveri (Siehe Prof. 

Dr. Boveri). 

Privatdozent Dr. Baltzer: Entwicklungsgeschichtliches Praktikum 

der wirbellogen Tiere, wöchentlich 2 stündig, nach Vereinbarung 

im Zzoologischen Institut (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlagintweit: 1) Paläontologisches Praktikum 
als Einführung in die Versteinerungskunde, wöchentlich 2 Stündig, 

nach Vereinbarung im mineralogisch-geologischen Ingtitut (pri- 

vatim); 2) Geologische Exkurgionen, Teilnahme offen für jeden 

InteresSenten, nach jeweiligem Anschlag am 8chwarzen Brett 

des mineralogisch-geologischen Instituts; 3) Anleitung zu Selbst- 

Ständigen Arbeiten aus dem Gebiete der Geologie und Palä- 

ontologie, in beliebiger Stundenzahl, nach Vereinbarung (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Rau: 1) Elektromagnetische Schwingungen und 

drahtlose Telegraphie (ExperimentalvorleSung), wöchentlich 1 8Stün- 

dig, Samstag von 8-9 Uhr im grossen Hörgaal des phySikalischen 

Instituts (privatim).
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Künste, 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmugik, wird 
im hiesigen Konservatorium der Mugik unentgeltlicher Unterricht 
erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus, Sterngasse 14. 
Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nugssbaumer, 

Sanderstrasse 1641. 
Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Virchow- 

Strasse 20/1. 
Reit-Unterricht: Stallmeister Fritz Simon, Kapuzinerstr. 25. 
Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Etfner, Neubaustr. 60, 

Os=- 1595. 

Univergitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feier- 
tage vorm. 10/4 Uhr in der Univergzitätskirche, Neubaustr. 9, Statt. 

Die Bibliothek, Domerschulstr. 16 1, iSt geöffnet an jedem Werk- 
tage, und zwar: 

a) der Legegaal: 
1. Im Semester von 8*/4--12*/s, und ausserdem Montag bis 

Freitag von 3-6 Uhr; 
2. In den Ferien (ἃ, ἢ. 23. Dezember bis 2, Januar, 16. März bis 

15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 8?/4 bis 12*/2 Uhr; 
Ὁ) das Ausgleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 
1. Im Semezter von 11--12*/2 Uhr, und ausgerdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 
- 2. In den Ferien von 11--121/2 Uhr, 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 
Feiertagen: 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach den 
3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten. Weihnachten; 

b) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 
c) an einem Jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung). 
Die Sammlungen des Kunztgeschichtlichen MugSeums 

der Universzität (im alten Universitätsgebäude, DomersSchulstr. 16) 
Sind geöffnet : 

a) für den allgemeinen Bezuch Sonntags von 10--1 Uhr un- 
entgeltlich, 

Ὁ) an andern Tagen von 9---1 und 2-6 Uhr gegen eine Lin- 
trittsgebühr von 50 Pfg. an den Hausmeister,. 

Studierende haben auf Anmeldung beim Direktor oder ASsistenten 
freien Eintritt.
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Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen MuSeums und 
des archäologisch-kunstgeschichtlichen InsStitnuts 
iSt werktags ausser Samstag nachmittags geöffnet: im Winter- 
Semester von 8/2---121/2, 21/2 --7 Uhr, im Sommergemegter von 
ST: 3--6 Uhr, in den akademischen Ferien von 9--12, 
3-6 Uhr. 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2--4 
Uhr im Einvernehmen mit dem Vorstand. 

Das phySikalisSche Institut, Pleicherring 8, am Samstag von 
2--4 ἢν. 

Das pharmazeutische Institut im mediziniSchen Kollegienhaus 
* imbotanischen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10--12 Uhr, 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 
10--12 Uhr. 

Die pharmakognostiSche Sammlung, Klinikstrasse 1, am 
Samstag von 10-12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicherring 10, 
am Mittwoch von 2--3 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut, Pl Torstr. 32, 
am Mittwoch und Samstag von 2---4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 
bis abends geöffnet; die Benützung des Herbariums iSt im Einver- 
nehmen mit dem Konservator, der Zutritt in die GlaShäuger ἰδὲ 
auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 
geben werden. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 
von 9--12 Uhr. - 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 
am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Feier des 332. öStiftungsfestes der Universität wird am 
11. Mai 1914 abgehalten. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 
Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 
allen Werktagen vormittags 9-12 Uhr geöffnet. 

  € aum
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A, Übersicht der γογθϑυπρθη 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

        

Rechts- und staatswisgen- 

Schaftliche Fakultät. 
Theologische Fakultät. 

    

7--8 Uhr, 7--8 Uhr. 

Dr. Kneib: Gott und Geist I. (4, Mo., | Dr. MendelsSobhn Bartholdy: Zivilpro- 
Di., Fr., 8a.). zess 11. Teil: Zwangsvollstreckung 

-- Besprechung ausgewählter Fragen und andere Prozesgarten (ohne Kon- 
aus der Apologetik (1, Mi). kurgsrecht) (3, Mo., Di., Mi.).
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nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

Philosophigsche Fakultät. 

Naturwiagenschaft]l.-mathemat. 
  MedizinischeFakultät. 

    
Philolog.-histor. Sektion. Sektion. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr, 7--8 Uhr. 

Dr. M. B. Schmidt: Kurs | Dr. Bulle: Antike Malerei, | Dr. Rost: Variationsrech- 
der patbolog. Histo- zugleich als Einfüh- nung bis 7*?/4 Uhr 
logie u. der medizini- rung in die Vagen- (4, Mo., Di., Do., Fr.). 
Schen Bakteriologie kunde (4, Mo., Di.,| -- Mathematisches Pro- 
mit Prof. Dr. Helly Mi., Do.). geminar a) (1, Mi.). 
(2, Di., Do.). Dr. Stangl: Seminar (7 | Dr. Kniep: Spezielle Bo- 

Dr. Schultze: Mikrosko- nicht 71/4) (1, Sa.). tanik (5, Mo., Di,, 
pisch-technisch. Kurs 
für Anfänger mit Dr, | 
Vonwiller (2, Di,, 
Fr.). 

Dr. Geigel: Balneologie 
um 71,5 beginnend bis 
8!/4 Uhr (1, Fr,). 

--- Spezielle Pathologie 
und 'Pherapie von 71,2 
bis 8!/4 Uhr (4, Mo., 
Di., Mi., Do.). 

Dr. Sobotta: Topographi- 
Sche Anatomie des 
Kopfes, Halses und 
der oberen Extremi- 
täten (8, Mo., Do., 
Mi.). 

Dr. KE. Schmidt: Klinische 
Vigite (1, Mo.) 

Mi., Do. Fr.).
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Rechts- und Staatswisgen- 
Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät. 

  
  

8---9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Hehn: Erklärung der kleinen Pro- | Dr. G.v. Schanz : Nationalökonomie spez. 
pheten (4, Mo., Di., Do., Fr.). Teil (5, Mo., Di., Mi,, Do., Fr.) 

-- Hebräische Grammatik mit Lek- -- Vergicherungsseminar (1, Sa.). | 
türe ausgew. historischer Texte | Dr. Binder: Geschichte des röm. Rechts 
(2, Mi,, 8a.). ἡ mit Kinschluss des Zivilprozesses 

(5, Mo., Di., Mi., Do., Fr.).
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Philogophische Fakultät, 
  MaedizinischeFaknltät 

    
Philolog.-histor. Sektion. | | Natur wisgen ea πον 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Dr.Gerhardt: Medizinische | Dr. Brenner: Semivar | Dr. Medicus: Chemigche 
Klinik (6, Mo.--Sa.). (1, Sa.) Technologie (4, Di., 

Dr. Schultze: Mikrosko- | Dr. Regel: Die Alpenländer Mi., Do.,, Fr.) 
piSsch-technisch. Kurs (4, Mo., Di., Do., Fr.).| - Pharmazeutisch.Che- 
für Anfänger mit Dr. | --- Biologische Geogra- mie, anorganigcher 
Vonwiller (2, Di., phie (1, Mi.). Teil (1, 8a.). 
Fr.). Dr. Küchler: Franzögische | Dr. Rogst: Integralrechnung, 

-- Laboratorium für Phonetik (1, Do.). bis 82/4 Uhr (4, Μο,, 
Mikrogekopie und Ent- - Das klasgische Drama Di., Do., Fr.) 
wicklungsgeschichte in den roman, Län- -- Mathem. Progeminar. 
mit Dr. Vonwiller (6, dern, begsonders in a) bis 82/3 Uhr(1,Mi.). 
Mo.--8a.). Frankreich (2, Di., Dr. Bnehner: Avnalytisch- 

Dr. Sobotta: Vopogr. Ana- Fr.). chemisches Prakti- 
tomie des Kopfes, | --- Neufranzös. Schrift- kum mit Prof, Dr. 
Halses und der oberen sprache (1, Mi.). Manchot (5, Mo. bis 
Extremitäten (1, Mi.) | br. Drerup : Philolog, Se- Fr.). 

Dr. Michel: Pathologie und minar um 81... Uhr: -- Chemigsches Prakti- 
Therapie der Zahn- beginnend (1, Mi.),. kum ſür Mediziner 
u. Mundkrankbeiten | Dr.Stangl: Horatius' Briefe, . mit Dr. Emmert und 
(4, Mo., Di,, Do., Fr.). (4, Mo., Di., Do., Fr,). ; N. Ν, (1, Sa.). 

--ὀ Lahnärztlich. Kollo- - SBeminar (1, Sa.). “ = Praktikum für prä- 
quium (1, Mi.). : parative Arbeiten (6, 

: Mo.--Sa,). 
-- Anleitung zu gelbst- 

Ständigen Untersuch- 
ungen mit Dr. Man- 

| chot (6, Mo.--Ea,). 
| Dr. Kniep: Mikroskopische 

! Übungen lI. u.1[. Kurs 

| (1,Di). 
| = MikrogskopigchesDro- 

gevpraktikum 1. und 
11. Kurs (1, Mi,). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
| gelbständigen Unter- 
| Suchungen (6, Mo. 
; bis Sa.), 

Dr. Rau: Elektromagnet. 
| Schwingungen und 

drahtlos, Telegraphie 
1, Sa.), 

3



      

Rechts- und Staatswisgen- 

Theologizche Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
    

9--10 Uhr. 9-10 Uhr, 

Dr. „Weber: Erklärung der vier ältesten | Dr. G, v. Schanz: Versicherungsseminar 
Paulusbriefe (4, Mo., Di., Mi., Do.). (1, Sa.). * 

Dr. Braun: Verwaltung der Sakramente | Dr. Piloty: Reichsstaatsrecht (δ, Mo., Di., 
(1, 8a.). Mi., Do,., Fr,). 

Dr. Ruland: Spezielle Moraltheologie | Dr. Binder: Bürger]l. Recht: Allgemeine 
11. Teil (4, Mo., Di., Mi,, Do.). Lehren (5, Mo., Di., Mi., Do., Fr.). 

--- Theorie der geistlichen Beredt- 
gamkeit (2, Fr,, Sa.)
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Philosophische Fakultät. 
MedizinisgscheFakultät.Jl . nian   

Phitolog. histor. Sektion. | Naturwissengehaftl. --mathsmat. 

9--10 Uhr. 9-- 10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. Hofmeier : Gebnrtsh.- | Dr. Jolly: Sanskritgram- | Dr. Wien: Experimental- 
gynüäkol, Klinik (6, matik (4, Mo,, Di., Physik 11. Elektrizi- 
Mo.--8a.). Do., Fr.). tät und Optik (5, 

Dr. von Frey: Physiologie | Dr. Brenner: Seminar (1, Mo.-Fr.) 
der Erregung (3, Di., 8a.). De. Buchner: Analyt.-che- 
Mi., Do.) 5. t. Mitt- | Dr. Henner: Gegschichte misgches Praktikum 
woch und Donnerstag der deutschen Kaiser- mit Dr. Manchot (5, 
1.9 Uhr beginnend. zeit (4, Mo, Di,, Mo.--Fr.). 

Dr. Schultze: lLabora- Do., Fr.). --ὀ Chemisches Prakti- 
torium für Mikro-| Dr. Hosius? Begriff, Ge- kum für Mediziner 
Skopie und Entwick- gchichte und Methods mit Dr. Emmert und 
lungsgeschichte mit der klass, Philologie N. Ν. (1, 8Sa.). 
Dr. Vonwiller (6, Mo. (4, Mo., Di,, Do., Fr.). - Praktikum tür prä- 
bis 8a.). Dr. Regel: Biologisch.Geo- parative Arbeiten (6, 

Dr, Seifert: Poliklinik für graphie (1, Mi,). Μο.---88.). 
Nasen- und Kehl- | Dr. Küchler: Neufranzö- -- Anleitung zu gelbst- 
kopfkranke, I, Gruppe Siche Schriftsprache Ständigen Untersu- 
(3, Mo., 0], Fr.). (1, Mi,). chungen mit Dr. Man- 
11. Gruppe (3, Di, Do., | Dr. Drerup 5 Philologisech, choIt (6, Mo.--S8a.). 
Sa.). Seminar (1, Mi.). Dr. von Weber: Algebra- 

Klugbardt: Metallurgie, ische Kurven (4, Mo., 
mitDemonstratiouen. | Di., » Εν) 
(1, M.). ' -πα Seminar Ἃ, Mi.). 

Dr. Kniep : Mikroskopische 
Übungen 1. u. 11, Kurs 
(1, Di.). 

-- Mikroskop. Drogen- 
praktikum 1, und ἢ], 
Kurs (1, Mi.). 

Dr. Hilb: Determinanten 
(1, Sa.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
Selbständigen Unter- 
Suchungen (6, Mo. 
bis Sa,). 

88



    

Rechts- und 8taatswissgen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
    

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Dr. Zahn: Dogmatik 11, (5, Mo., Di., | Dr. G. yon Schanz: Statistik als Ein- 
Mi., Do., Fr.). leitung in die Soziologie (4, Mo,, 

Dr. Gillmann: Kirchenrecht 11. (6, Mo. Di., Do., Fr.). 
bis Sa.). Dr. Mayer: Familienrecht (4, Μο,, Di,, 

Do., Fri; 
Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (1, Sa.).
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Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. | NatarwiSSengenattl-mathemat, 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurgische | Dr. Stölzle: Ethik (2, Mo., | Dr. Buchner: Organische 
Klinik und Poliklinik Di.). Experimentalchemie 
(6, Μο.---4.). --- Gegchichte der Päda- (5, Mo.-Fr.) 

Dr. Schultze: Laborato- gogik (4, Mi., Do.,,| -- Analyt.-chem. Prakti- 
rium für Mikroskopie Fr., 8a.). kum mit Dr, Manchot 
und Enatwicklungs- | Vr. Henner: Historisches (5, Mo.--Fr.). 
geschichte mit Dr, Seminar (1, Sa.). -- Chem. Praktikum für 
Vornwiller (6, Mo, bis | Dr. Kaerst: Geschichte des Mediziner mit Vr, 
Sa.). Altertums in der hel- Emmert und N. N. 

Dr. Lubosch: Skelett« und lenistisch - römischen | (1, Sa.). 
Muskelsystem (6, Mo. Periode (4, Mo., Di.,; -- Praktikum für prä- 
bis Sa.). Mi., Do.). parative Arbeiten (6, 

Dr. Michel: Kurs der zahn- | Dr.Hogius: Properz'Elegien Mo.--Sa.). | 
ärztlichen Technik (1, 8a.). --- Anleitung zu Sgelb- 
(6, Mo.--Sa.). Dr. Jiriezek: Englische Ständigen Untersu- 

-- Kurs der Zahnfiül- Literatur- Geschichte chungen mit Dr. Man- 
lungsmethoden (6, des 17. u. 18, Jahr- hot (6, Mo,--Sa.). 
Mo,--Sa.). hunderts (4, Mo., Di., | Dr. yon Weber: Seminar 

Do., Fr.). bis 10!/4 Uhr (1,Mi.). 
Vernay: Rowan. Seminar | Dr. Kniep: Mikroskopische 

B (1, Mi.). Übungen Il. u.11, Kurs 
(1, Di.). 

-- Mikroskop, Drogen- 
praktikum 1. und 11]. 
Kurs (1, Mi.). 

Dr. Hilb: Anwenduvg der 
Differentialrechnung, 
von 10?/z beginnend 
bis 11*/«4 Uhr (4, 
Mo., Di., Do.,' Fr.), 

-- Determinanten, um 
101,4 beginnend (1, 
Mi.). 

--- Determinanten bis 
111/4 (1, Sa.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
gelbständigen Unter- 
guchungen (6, Mo, 
bis Sa.).



    

Rechts- und staatswissenschaft- Theologische Fakultät, liche Fakultät. 

    

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. Weber: Seminarübungen (1, Di.). Dr. Mayer: Erbrecht des bürgerlichen 
-- BEinleitung in das Neus Testament (jesetzbuches (4, Mo., Di,, Do., 

(1. Mo.) Fr.). 
Dr. Merkle: Kirchengeschichte Seit der | Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (δ, Mo., 

französigcehen Revolution (4, Mi., Di,, Mi., Do., Fr.). 
Do., Fr., Sa.). -- Übungen im Staats- und Verwal- 

D-. Braun: Divo lateinischen Väter des tungsrecht (1, Sa.). 
111. und IV, Jahrhunderts (3, Mo., 
Mi., Fr.) 

-- Verwaltung der Sakramente (2, 
Di., Do),



-- 39 - 

    

Philogophisgche Fakultät. 
MedizinischeFakultät.j- 

Philolog. „histor. Sektion. 

    
| NatarwisSenschaftl.-mathomat. 

Sektion,     

11-12 Uhr. 11-12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburts- | Dr. Stölzle: Ethik (2, Mi., | Dr. Beckenkamp: Geo- 
bilf).-gyuäkologigche Sa.). logie mit Exkur- 
Propädeutik (1, Mi). == Seminar (1, Mo.). Sionen (4, Mo,, Di., 

Dr. Lehmann: Hygiene 11.1 Dr. Henner: Historisches | Do, Fr.). 
(2, Di,, Dov.). Seminar (1, Sa,). : = Übungen im Bestim- 

Dr. M. B. Schmidt: All-| Dr. Chroust: Gegchichte mon von Mineralien 
gemeine Pathologie der tranz. Revolution (1, Sa.). 
u. pathologische ava- (4, Mo., Di,, Do., Fr.), | Dr. Medicus: Pharmazeut. 
tomie (4, Mo., Di., | Dr, Hog1rws: Properz'Klegien Chemie, anorgav, Teil 

0., Fr.). (1, Sa,). (4, Mo., Mi., Do., Fr.). 
Dr. Schultze: Anatomie | Dr. Drerup: Homerigselie | Dr. Buchner: Anualytisch- 

des Menschen 11. (6, Pvetik mit Erklärung Chem, Praktikum mit 
Mo,.--Sa.). von Ilias Buch V: Dr. Manchot (5, Mo, 

- Laboratorium für Mi- (4, Mo., Di., Do., Fr,). ; bis Fr.), 
kroskopie und Ent-| Dr, Roetteken: ' Seminar- | -- Praktikum für prä- 
wicklungsgesch. mit übungen εν Goethe's parative Arbeiten (6, 
Dr. Vonwiller (6, Mo. Tass0 (1, ΜΙ), Mo. bis 2a.). 
bis Sa.). Dr. Streck : Hebräiscb (2, | -- Anleitung zu gelb- 

Dr. WesSely : Ophthalmol. Mi., 8a4.). Ständigen Untersu- 
Kliuik und Poliklinik | Vernay : Roman, Seminar chungen mit Dr,.Man- 
(4, Mo., Mi,, Fr., Sa.). B (1, Mi.). chot (6, Mo,--8a,). 

Dr. Rogenberger : Über Dr. v. Weber : Differential- 
Vvfalikunde, Sozial geometrie 11, (4, Mo., 
gegetzzebung u, Gut- Di., Do., Fr.). 
achterwesen (1, Mo.). Dr. Kniep: Mikroskopische 

Dr. Michel: Kurs d. zahn- ÜbungenT,u. 11, Kurs 
ärztl. Technik (6, Mo. (1, Di.). 
bis Sa.). -- Mikroskop. Drogen- 

-- Kurs der Zahnfül- praktikum 1, und II. 
lungsmethod. (6, Mo, Kurs (1, Mi.) 
bis 8a.). Dr. Hilb: Determinanten, 

Dr. Polano: Geburtshilfl.- bis 12?/4 Uhr (1, Mi.). 
gyuäkolog. Seminar Dr. Pauly: Anleitung zu 
(1, Do.). ' Selbständigen Unter- 

Dr. Helly: Pathologie der Suchungen (6, Mo. 
Organe mit inverer bis Sa.). 
Sekretion (1, Sa,).
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Theologische Fakultät. 

  

12--1 Uhr. 

Rechts- und 8taatswigssen- 
Schaftliche Fakultät. 

    

12--4 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafrecht, begonderer "Teil 
mit Einschluss des bayer, Parti- 
kularrechts unter Berücksichtigung 
der Entwürfe eines neuen Reichs- 
8trafgesetzbuches (4, Mo., Di,, Mi,, 
Do.).
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| Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät,   

      
Philolog.-histor, Sektion. | NStorwiegengehatt--mathemat. 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12-- 1 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburts- | Dr. Roetteken: Geschichte | Dr. Boveri: Zoologie Il. (4, 
hilf)l,.-gynäkol, Pro- d. deutsch. Literatur Mo., Di., Do., Fr.). 
pädeutik (1, Sa.). im ersten Drittel des | Dr. Beckenkamp: 

Dr. Faust: Arzneiverord- 19. Jahrhunderts (4, Übungen im Bestim- 
nungslehre (3, Mo., Mo., Di., Do,, Fr.). men von Mineralien 
Di., Mi.). --ὀ Semivarübungen an“: (1, 8a.). 

-- Experimentelle Toxi- Goethe's Tasso (1, | Dr. Rost: Mathem. Pro- 
kologie (2, Do,, Fc.). Mi.). Seminar ὃ, (2, Μο,, 

Dr. Schultze: Anatomie d. Do.). 
Mengchen 11, (2, Mi., -- Mathem. Progem. 6. 
Sa.). (2, Di., Fr.). 

-- Laboratorium für Mi- Dr. Emmert: Chemie der 
kroskopie u. Entwick- Alkaloide (1, Do.). 
lungsgeschichte mit 
Dr. Vonwiller (6, Mo. 
bis Sa.) 

Dr. Matterstock: Medizin. 
Poliklinik u. ambu- 
lante Kinderklinik (4, 
Di., Do., Fr., Sa.). 

Dr. J. Riedinger: Über 
Heilgymnastik und 
Μαββαρο (1, Sa,). 

Dr. Michel: Poliklinik u. 
Extraktionskurs (1, 
Sa.). 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- 
klinik der Haut- und 
Gegschlechts - Krank- 
heiten (2, Mo., Mi.). 

Dr. Polano: Geburtshilf].- 
gynäkolog. Seminar 
(1, Mo.) - 

Dr. Flury: Prakt. Übungen 
im Verordnen τι. Dis- 
pengieren von Arz- 
neien, bis 11/5 Uhr 
(3, Mo., DL, Mi.). 

Dr. Lobenhoffer : Chirur- 
gische Propädeutik, 
bis 1?/4 Uhr (3, Mo., 
Di,, Fr.). 

Dr. Müller: Zahnärztlicher 
Operationskurs (3, 
Di,, Mi, Do.). 

-- Zahnärztlicher 
Röntgenkurs (2, Mo., 
Fr.).
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Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

2--3 Uhr, 2--3 Uhr. 

Dr, Weber: Seminarübuvngen (1, Di.).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. ὠ Naturwisgensohaftl.-mathemat. 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Lehmann: Bakterio- | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
logischer Kurs (2, | im phygikal, Institut 
Di.,; Fr.). ) (2, Mo., Mi.). 

Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Buchner: Analyt.-che- 
Klinik (2, Mo., Do.). ! misches Praktikum 

Dr. von Frey: Phygiolog. | mit Dr. Manchot (δ, 
Übung. m. Dr, Acker- Mo,--Fr.). 
mann und Dr. Hoff- -- Chemisches Prakti- 
mann (2, Mo,, Do.). ; kum für Mediziner 

Dr. Schultze: Labora- | mit Dr. Emmert und 
torium für Mikro- | N. N. (2, Mo. und 
Skopie und Entwick- | Fr. oder Di.). 
lungsgeschichte mit : = Praktikum ἔν prä- 
Dr. Vonwiller (5, : parative Arbeiten (5, 
Mo.--Er.). ' Mo,--Fr.). 

Dr. Matterstock: Medizin. : = Auleitung zu Sselb- 
Poliklinik u. ambu- ; Ständigen Untersu- 
lante Kinderklinik (2, | chungen mit Dr, Man- 
Μο,, Mi.). ; chot (5, Mo.=Fr.). 

Dr. Michel: Poliklinik und i 
Extraktionskurs (5, | 
Mo.-“Fr.). ' 

Dr. Zieler: Klinik y. Poli- 
klinik der Haut- und | 

Geschlechtskrankhei- | 
ten (1, 8a.). j 

Dr. Ackermann: Die : 
Chemie des Harus | 
(1, Mi.), | 

-- Spezielle phygiolog,. | 
Chemie (1, Di.).



  

  

    

- 44 > 

. . Rechts- und sStaatswisgen- 
Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3--4 Ühr, 

Dr. Hehn: Alttestament]l. Seminar (1, | Dr. Mayer: Landegzivilrecht und Reichs- 
Mi.). zivilrecht ausgerhalb des bürgerl, 

Dr. Gillmann: Bayerisches Kirchenver- Gegetzbuches (2, Di., Fr.). 
mögengrecht (2, Mo., Fr.) Dr. Oetker: Konkurs (2, Mo., Mi,.).
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Philogophische Fakultät, 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. | Naturwissenzchaftl.-mathemat. 

3--y4 Uhr. 3--4 Uhr. 3--4 Uhr, 

Dr. Lehmann: Hygiene II. | Dr. Knapp: Führungen | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
(1, Mi.). durch die Würzburger im physikalischen In- 

--ὀ Bakteriolog, Kurs (2, Kirchen und Samm- stitut (2, Mo., Mi.). 
Di., Fr.). lungen (1, Mi.). Dr. Buchner: Avalytisch- 

Dr. Rieger : Psychiatrische | Wright: Engl. Semirar, chemisch, Praktikum 
Klinik (2, Mo., Do.). prakt. Abt. B (2, Di., mit Dr. Manchot (5, 

Dr. von Frey: Physiol, 1.). Mo.--PFr.). 
Übungen - mit Dr, | VaYauri: Goldoni, Com-| -- Chem. Praktikum für 
Ackermann und Dr. medie scelte (2, Μο., Mediziner mit Dr, 
Hoffmann(2,Mo.,Do.). Do.). Ewvmert und N. N. 

Dr. Schultze: Labora- (2, Mo., Fr. oder Di,.). 
torium für Mikro- --- Praktikum für prä- 
Skopie und Entwick- parative Arbeiten (5, 
luüngsgeschichte mit Mo.--Fr.). 
Dr. Vonwiller (5, - Anleitung zu selbst- 
Mo.--Fr.). Ständigen Untersuch- 

Dr. F. Riedinger: Spe- ungen mit Dr. Man- 
zielle Chirurgie (4, chot (5, Mo.--Fr.,), 
Mo., Di., Do.,, Fr.). 

-- Klinische Propädeu- 
tik (2, Mi., Sa.). 

Dr. Stumpf: Die wich- 
tigsten Kapitel der 
gerichtlichen Medizin 
(1, 81... 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ärztlich. Technik (6, 
Mo.--Sa.). 

-- Kurs der Zahnfül- 
lungs - Methoden (6, 
Mo.--Sa.). 

Dr. Köllner: Die Beteili- 
gung des Auges an 
d. Allgemeinerkrank- 
ungen (1, Mi.), 

Dr. Lobenhoffer : Lungen- 
chirurgie (1, Sa.)



    

Rechts- urfd Sstaat8wisgen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1, | Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
Do ). nach Reichs- u. bayerischem Recht 

Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar (1, Fr,). (3, Μο,, Mi., Do.). 
Dr. Hehn: Alttestament!, Seminar (1, Mi.), | Dr. Menrer: Übungen im bayerischen 

Staatskirchenrecht (1, ΕἾ). 
Dr. Binder: Konversatorium über das 

Sachenrecht des B.G.B. (1, Di,). 
Dr. Mendelssohn Bartholdy : Zivilpro- 

zess 11, Teil: Zwangsvollstreckung 
und andere Prozessarten (ohne Kon- 
kursrecht) (1, Di.).
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Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

Naturwissenschaft]l.-mathemat. 
    

Philolog.-histor. Sektion, ektion, 

4--5 Uhr, 4--5 Uhr, | 4--5 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene 11, | Dr. Brenner: Althoch- | Dr. Wien: Praktische Ubun.- 
(1, Mi,). deutsch (4 Mo., Di,, gen im phygikal, In- 

Dr. Enderlen: Chirurgi- Do., Fr.). Stitut (2, Mo,, Mi.). 
Scher Operationskurs | Dr. Chroust: Ubungen aus | Dr. Buchner: Analvtisch- 
(4, Mo „Di., Do., Fr.) dem Gebiet der neuer. Chemizsch. Praktikum 

Dr. Schultze: Laborato- Gegehichte im histor, mit Dr. Manchot (5, 
rium für Mikrogskopie Semivar (1, Mi.). Mo.--Fr.). 
und Eutwicklungsge- | Dr. Knapp: Geschichie der; -- Praktikum für prä- 
Schichte mit Dr. Von- italienischen Renais- parative Arbeiten (5, 
willer (5, Mo.--Fr.). 8ance (4, Μο,, Di,, Mo--Fr.). 

Dr. Wegs8e'y: Augenspie- Do,, Fr.). -- Chem, Praktikum für 
gelkurs (2, Di., Do.). -- Übungen im An- Mediziver mit Dr. 

Dr. Stumpf: Gerichtlich- Schluss an die Füh- * Emmert und Ν, N. 
medizinigeher Kurs rungen (1, Mi.). (2, Mo „Fr, oder Di.). 
(2, Mo., Do.). Dr. Streck: Assyrisch | -- Anleitung zu Selbst- 

Dr. Sobotta: Anatomie der (2, Mi., Fr.). Ständigen Untersu- 
Sinnesorgane (3, Mo., ! chungen mit Dr. Man- 
ΜΙ., Do.). chot (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Michel: Kurs 4. zahn- 
ärztl, Technik (6, 
Mo.--Sa.). 

-- Kurs der Zahnfül- 
lungsmethoden (6, 
Mo.--Sa.). 

Dr. Polano: Über Ehe und 
Fortpflanzung(1,Mi.) 

Dr. Reichardt: Kurs der 
Uufalikunde (1, Fr.). 

- Neurvlogische Dia- 
gnostik und Therapie | 
(, Di) 

Dr. Ackermann: Kurzes 
Praktikum der orga- 
nischen Chemie für 
Mediziner (1, Mi.). | 

Dr. KE. Schmidt: Verband- j 
kurs (1, Sa.) :



    

Rechts- und sStaatswisgsen- 
Theologische Fakultät. achaftliche Fakultät. 

    

5--6 Uhr, 5--6 Uhr. 

Dr. Merkle : Kirchenhistor. Seminar (1, 
Do.). Dr. Meurer: Völkerrecht (4, Mo., Di., 

Mi., Do.). 
-- Übungen im bayerischen Staats- 

kirchenrecht (1, Fr.). 
Dr. Binder: Konvergatorium über da 

Sachenrecht des B.G.B. (1, Di.).
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Philogophische Fakultät, 
  MedizinischeFakultät. . om 

| Naturwissenschaft]l.-mathemat. 

  

    
Philolog.-histor. Sektion. Sektion. 

| 
3--6 Uhr. 5--6 Uhr. 1 5--6 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurgi- | Dr. Jolly: GotischeÜbungen Dr. Boveri: Zoolog. Kurs 
Scher Operatiouskurs (2, Mo., Do.). für Mediziner u. Lehr- 
(4, Mo., Di., Do., Fr.). | Dr. Chronst: Übungen aus | amtskandidaten (2, 

Dr. Gerhardt: Klinische dem Gebiet der neuer. | (Mo., Di.). 
Vigite (1, Fr.). Geschichte im histor. | Dr. Wien: Prakt. Übungen 

Dr. M.B. Schmidt: Demon- Seminar (1, Mi... | im physzikal. Institut 
Strationskurs (1, Mi.). | Dr. Marbe: Gegschichte der (2, Mo., Mi.). 

Dr. Schultze: Embryologi- Philogophie von Kant | Dr. Buchner: Analyt.- 
Scher Kurs mit Dr. bis auf die Gegenwart | chemisch. Praktikum 
Vonwiller (2, Mi., (4, Mo., 91., Do., Fr.). | mit Dr. Manchot (5, 
Do.). Dr. Streck: Arabisch II. Mo.--Fr.). 

--ὀ Laboratorium für Mi- (2, Di., Do.). -- Praktikum für prä- 
kroskopie und Ent- | Dr. Peters: Einführungs- | parative Arbeiten (5, 
wicklungsgeschichte kurs zur experimen- . (Mo.--Fr.). 
mit Dr. Vonwiller (5, tellen Psychologie =-- Anleitung zu Sgelb- 
Mo.--Fr.). (1, Mi.). ; Ständigen Untergsu- 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Vernay: Le theatre du; chungen mit Dr. Man- 
über Ohrenkrankheit. ΧΥ͂ΠΙ Sidele (2, Mo, chot (5, Mo.--Fr.). 
(3, Mo., Di,, Fr.). Do.). Dr. Kniep: Übuovgen im 

Dr. Sobotta: Anatomie der -- Romanisches Semi- Untersuchen und Be- 
Sinnesorgane (1, Mo. nar A (1, Di.). : Stimmen von Blüten- 
bis 1/26 Uhr). Wright: Englisches Semi- | pflanzen (1, Do.). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- nar, praktische Ab- Dr. Manchot: Masgsanalyse 
ärzt). Technik (6, Mo. teilung A (1, Εν). : (1, Mo.). 
bis Sa.). : Dr, Harms: Ausgew. Ka- 

-- Kurs der Zahnfül- m pitel ἃ, theoretischen 
lungsmetboden (6, Phygsik (2, Do., Pr.). 
Mo.--8a.). Dr. Zarnik: Natur gs- 

Dr. Polano: Theoretisehe : Schichte der Insekten 
Geburtshilfe (3, Di. mit Übungen im Β6- 
Do., Fr.). Stimmen (2, Mi., Do.). 

Dr. Ackermann: Kurzes 
Praktikum d. organi- 
Schen ἜΣΤΙΝ Medi- | 
ziner (1, | 

, Hoffmann: "Über At- 
mung, Blutgase und 
respiratorischen Gas- 
wechgel (1, Do.). 

Dr. KE. Schmidt: Verband- | . 
kurs (1, Sa.). : 

Klughardt?: Kurs de 
Kronen- u. Brücken- ' 

arbeiten (5, Mo. bis 
Fr.). |



  

Rechts- und 8taatswis88en- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
  

6--7 Uhr. 6--7 Uhr, 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Di.). 

-- Übungen im Strafprozesgrecht (1, 
Do.). 

Dr. Binder: Exegeticum des römischen 
Rechts für Anfänger (1, Mo.). 

Dr.Mendelssohn Bartholdy: Praktische 
Übungen im bürgerl. Recht, mit 
Schriftlichen Arbeiten (1, Mo.). 

-- Brakt. Übungen im Vollstreckungs- 
und Konkursrecht mit Schriftlichen 
Arbeiten (1, Mi.).
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Philogsophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät, 

      
Philolog.-histor. Sektion. ὠ NatVrwiSgengehaftl.-mathemat. 

6--7 Uhr, 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurgi- | Dr. Kaerst: Übungen des Dr. Boveri: Zoologischer 
Scber Operationgkurs althistorischen Semi- Ὁ Kurs für Mediziner 
(3, Mo., Di., Do.). nars (1, Di.). und Lehramtskandi- 

Dr. Gerhardt: Krankheiten | Dr. Bulle: Archäologisches daten (2, Μο., Di.) 
der Resgpirationgor- Seminar (1, Mo.). Dr. Rost: Seminar für 
gans (1, Do,.). Dr. Jiriezek : Evglisches Vergicherungswissen- 

Dr. M. B. Schmidt: Kurs Seminar (1, Mi,). achaft (1, Mi,). 
der pathologischen | Dr. Marbe: Philos. Seminar Dr. Buchner: Kolloquium 
Histologie und medi- (1, Do.). mit Dr. Manchot, Dr. 
zinischen Bakterio- | Dr. Peters: Hauptpunkte Emmert und Dr. v. 
logie (1, Fr.). der Pädagogik auf Halban (bis 7!/; Uhr 

-- Demonstrations-Kurs psycholog. Grund- am 2. u. 4. Mittwoch 
(1, Mo.). lage (2, Di., Fr.). jeden Monats) (1). 

Dr. Schultze: Embryologi-| -- BEinführungskurs zur Dr. Kniep: Übungen im 
scher Kurs mit Dr. experimentellen Psy- VUntersuchen und Be- 
Vonwiller bis 61/3 Uhr chologie (1, Mi.). gtimmen von Blüten- 
(2, Mi., Do.). . Vernay: Roman. Seminar pflanzen (1, Do,). 

br. Matterstock: Kursus (1, Di.). Dr. Cantor: Elektro-mag- 
der Impftechnik (1, | Wright: The grat English netigche Lichttheorie 
Mi., Fr.). novelists from Defoe (4; Μο., Mi., Do., 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi- downto Scott (2, Μο., Fr.). 
nogskopie und Laryn- Do.) 
goskopie für Anfäng. | -- Engl, Seminar, prakt. 
(2, Di., Do.). Abteilung A (1, Fr). 

Dr. J. Riedinger: Über 
Frakturen und Luxa- 
tionen (1, Fr.). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
hilft. Uperationskurs 
(5, Mo.--Fr.). 

Dr. Reichardt: Allgem. ἃ. 
gerichtliche Psycho- 
Pathologie und Psy- 
chiatrie (1, Fr.). 

Dr. Ackermann: Über die 
Lehre von d. inneren 
Sekretion (1, Mo.). 

Dr. Faulhaber: Diagnosti- 
Sche Anwendung der 
Röntgenstrahlen iv 
der internen Medizin 
Π. (1, Do.) 

Klughardt: Orthodonti- 
gehes Praktikum (8, 
Di., Fr.). 

4*



    

Rechts- und Staatg8wissen- 
Theologische Fakultät, Schaftliche Fakultät. 
    

7- 8 Uhr. 7--8 Uhr, 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Π1.). 

-- Übeugen im Strafprozesgrecht (1, 
Do.). 

Dr. Binder: Exegeticum des römischen 
Rechts für Anfänger (1, Mo.). 

Dr.Mendelssohn Bartholdy : Praktische 
Übungen im bürger. Recht mit 
Schriftlichen Arbeiten (1, Mo.). 

-- Prakt, Übungen im Vollstreckungs- 
und Konkurgrecht mit achriftlichen 
Arbeiten (1, Mi,.).
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Philogophische Fakultät 

  

MedizinischeFakultät. - ΞΘ. 
Philolog.-histor. Sektion. | Naturwissenschaftl.-mathemat. 

  ΒΝ ee a ba wa Οϑοιίοη 

7--8 Uhr. 7--8 Vhr, 7--8 Uhr. 

Dr. M. B. Schmidt: Kurs | Dr. Kaerst: Übungen des Dr. Rost: Seminar für 
der patholog. Histo- althistorischen Semi-. Vergicherungswissen- 
logie und medizini- nars (1, Di.). Schaft (1, Mi.). 
Schen Bakteriologie | Dr. Bulle: Archäol, Semin. 
(1, Fr.). (1, Mo.). . 

Dr. Matterstock : Kursus | Dr. Jiriezek: Englisches 
der Impftechnik (1, Seminar (1, Mi.). 
Mi., Fr.). Dr. Küchler: Roman. Se- 

Dr. F. Riedinger : Über minar (1, Do,, 7 Uhr 
Frakturen und Luxa- pünktlich bis 8/4 
tionen (1, Fr.). Uhr). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
hilf. Operationskurs 
(1, Di.) 

Dr. Faulhaber: Diagno- 
Stigche Anwendung ἃ, 
Röntgenstrablen in 
der internen Medizin 
I1. (1, Do.). 

Klughardt: Orthodonti- 
ches Praktikum (3, 
Di., Fr.).
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B. Übersicht derjenigen Vorlegungen, 
deren Stunden noch nicht festgegetzt Sind. 
  

Dozenten ; ΟΣ 
  

1. Pheologische Fakaltät. 

Dr. Braun: ' Erklärung ausgewählter liturgischer Texte (1). 

1. Rechts- und StaatSswissenschaftliches Fakultät. 

Dr. Mayer: Rechtsgeschichtlichs Übungen (1). 
Dr. Mendelssohn 

Bartholdy: Zivilprozess-Seminar (1). 
Dr. Freigen: Ϊ Staatliches und kirchliches Eherecht (2). 

{Π. Medizinischse Fakultät, 

Dr. Faust: Über tiorische Gifte (1). 
Dr. Kirchner: Otoskopischer Kurs für Anfänger, Operationeübungen (2--3), 
Dr. Helfreich : Geschichte der Medizin (2). 

Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthalmoskopie (2). 
Dr. Zieler: Patbologie und Therapie der Syphilis (1). 

Praktischer Kurs der Strahlentherapie (1---2). 
Dr. Lüdke: Kurs der Perkussion und Auskultation für Geübtere (2). 

Über Blutkrankheiten (1). 
Dr. Treutlein: - Schiffshygiene (2). 
Dr. Faulhaber: Kurzsus der Röntgentechnik (2). 
Dr. Magnus - Als-. Kurs der Auskultation und Perkussion für Anfänger (2). 

leben: Kapitel aus der pathologiscehen Phygiologie (1). 
Dr. Flury Die wisgengschaftlichen Grundlagen der Balneologie und 

Hydrotherapie (2). 
Dr. Jacob: Kurs der klinisch-chemischen, mikroskopischen und bakterio- 

logischen Untersnchungsmethoden (2). 
Über diätetische Behandlung innerer Krankheiten (1). 

IV. Philosoph igeche Fakultät, 
| 3) Philogopbisch-bistorische Sektion. 

Dr. Jolly: | Fortsetzung des Sanskritkurges (2). 
Vallauri: | Egereizi di grammatica italiana (2). 

| b) Naturwisgenschaftlich-mathematischeSektion, 

Dr. Beckenkamp: | Kristalloptik (2). 
Dr. Rost: | Astronomisches Praktikum für Fortgeschrittene. 
Dr. Buchner und | 

Dr. v. Halban: . Phygsikal.-chemischer Einführungskurs (2). 
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